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Die Villiger Söhne AG mit Rekord-Exportwachstum: 
 

Erstmals über eine Milliarde Cigarren und Cigarillos 
 
Pfeffikon, 26. Juli 2010 – Die Villiger-Gruppe, Pfeffikon/LU, wird dieses Jahr 
erstmals über eine Milliarde Stück Cigarren und Cigarillos verkaufen. „Wir ha-
ben in den ersten sechs Monaten dieses Jahres eine Absatzsteigerung von 
46.5% im Vergleich zum gleichen Zeitraum im Vorjahr“, sagt Geschäftsführer 
Peter Witzke. Diesen Wachstumsschub verdankt Villiger vor allem der Markt-
entwicklung in Deutschland (+55.8%) und dem Export in die Europäische Uni-
on/EU (+57.2%). In der Schweiz ist der Absatz aufgrund der Einschränkungen 
in der Gastronomie vor allem bei den größeren Cigarren leicht zurückgegangen  
(Gesamt -1.73%).  

 

Über 480 Millionen Stück Cigarren und Cigarillos konnte die Villiger-Gruppe im ers-
ten Halbjahr dieses Jahres verkaufen. Mit einem Absatzzuwachs von insgesamt 
46.5% im Vergleich zum gleichen Zeitraum im 2009, trotzt Villiger der sich internatio-
nal verdichtenden Front gegen das Rauchen. „Einerseits erleben wir eine richtige 
Hatz gegen Raucher in der Schweiz und Deutschland, welche mit einer radikalen 
Verschärfung der Rauchergesetze in beiden Ländern einhergeht. Andererseits müs-
sen wir expandieren, um die steigende Nachfrage nach unseren Raucherprodukten 
decken zu können“, sagt Geschäftsführer Witzke. Die starke Nachfrage in Deutsch-
land und der EU hat kurzzeitig zu Lieferengpässen geführt. Durch den Einsatz von 
zusätzlichen neuen Maschinen und Personal konnten diese inzwischen weitgehend 
behoben werden. 

Die hohe Nachfrage nach Cigarren und Cigarillos im ersten Halbjahr wird sich, so 
Witzke, auch in der zweiten Jahreshälfte fortsetzen: „Dieses Jahr, 100 Jahre nach 
der Gründung der Villiger Fabriken in Tiengen (Deutschland), werden wir mit der 
Stückzahl die Milliardengrenze überschreiten.“ Wie der Markt sich mittel- und lang-
fristig entwickeln wird, ist laut Witzke nicht absehbar. Dafür sei noch nicht genug Zeit 
vergangen seit der Einführung des Bundesgesetzes zum Schutz vor Passivrauchen 
am 1. Mai. Mit einem Absatzrückgang von insgesamt „nur 1.3%“ seit Januar befinde 
sich die Cigarrenbranche in der Schweiz jedoch in einer guten Verfassung. Dies gilt 
auch angesichts langfristiger Marktbeobachtungen und einer Absatzentwicklung der 
letzten Jahre mit leicht negativem Trend. 

 



 

Die 1888 gegründete Villiger-Gruppe ist ein Schweizer Familienunternehmen in der 

vierten Generation, welches international im Tabakgeschäft tätig ist. Produktion und 
Absatz werden im Jahr 2010 erstmals die Milliarde-Stück-Grenze erreichen. 
Die Gruppe beschäftigt weltweit mehr als 1.000 Mitarbeiter und erzielte 2009 
einen Jahresumsatz von CHF 207,3 Mio. (Euro 137,2 Mio). Die Schweizer Pro-
duktion befindet sich in Pfeffikon/LU, die deutschen Herstellungsbetriebe in 
Waldshut-Tiengen und in Bünde/Westfalen. Darüber hinaus werden in der indonesi-
schen Freihandelszone Ngoro Tabakdeckblätter für die Produktion in Europa aufbe-
reitet. 
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